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Jahrgang stf. Hermann, Mo., Freitag, den 23. September, 16. Nnmlner S.

Stene Möbel-Handlun- g !

jTrarTjrzo c. :l-:eis:n"3e-
,:3

Nachfolger von Begrmann, Lrisner & Co.
Händler in

Möbeln. Matratzen. Teppicke. Oel - Tncber, Tapeten
FettsZer-Bvrbän- e. und Näbmasckiiten aller Torten.

eiche wir zu sehr mäßigen Preisen serkaufcn werken . tW 3 ertig e Sarge in großer

Auswahl zu allen Z reisen.

tär Gin eleganter LeicZ)enwngn siebt dein Publikum bei
Begräbttisifallen ;nr Berfüunzz.

L. Hcckman::, - - - eschaftsfuhrcr.

Herz
IT.

iif?
(viscn-2aare- n,

Blech-Waare- n,

00r3ruL&vtecL

Händler m -

Kschösen

Messerschmiedwaaren :e.

Diichrittttcu nnd Blitzableiter V2SLU
Agent für den berühmten

-- Deermg Selbst - Binder,- -
Nuniely Tampf- - und Trcschmaschincn, und M. Birdsall

Novcltt," Säge.

KkrgSöMW.rn!lNZ
Marktstraszc, Hermann, Mo.

Händler in

Fertigen Kl
und

Seider-Ttoffe-n zever Mrt
t&S Tcr gröszte Vorrat!, Kleider für Herren, unglinge und

Knaben in diesem Theil? de Staates steht meinen Stunden zur Auswahl
zur Verfügung.

Sprecht vor und prüft meine Waaren.

e V

xvtttu
Lyira

soeben rnnntet von

(yifc der 2kn und chillerstrasze, Hermann, Missouri.
Unterzeichneter empfehlt hiermit dem geehrten Publikum von Hermann und

Umgehend seine wohlassortirte und Auswahl von

Groccrics, Provisions, Holz- - und Wcidewaa-rc- n,

k.
Preise lmbe ich bis auf da Niedrigste herabgesetzt und bitte um geneigten Zu-spruc- h.

XCOSr !E3. ROBY1T,

CANBE CUHED WITHOUT THE USEOF OPIUM OR

Tho Iirirf. pnhlLhid t Pt. Iiii.. wy.--t " Ul Tonliw.
which

I
hd SfftLK?In thc Juno. 1SM. ixmic . Mnnv nar Th wna xn rnotb in and Um twtient bae en--

li timi io thi ilsp f oniumor Morphin1, srom
the us- - of thoM iniRM sorllie rcliof of Neural-irii- t.

H ia KratifyiiiK to otm-rv- that stich
gcrmw oonHKniriices may bc k y th;

enf Tonga i.ink, whirli i almist . sptTitic
In the amto form of euraii;ia.

Sdxcx'.'
FOR BY ALL DRUOGISTS. O.K ft-t- i 1L(..

MELLIER, Solo rroDnoU. KW 711 WASUIXOTON AVENÜE. ST. LOUH.

THE!:'
KINO REVOLVING

WindoTF Sasli.
Xa ich caS Eeunt Recht fitr tru ctfauf

dieser fintitmabnun rrtrcrbrii I?ake,
möchte ich jeren .eau?beslyer oder solche meiner
Z.Titbürqer tie ein Jrhlni). escklft?ka
Kirche oder Tch!dii errichten br.'.bftchti
gen, ersuchen br mir .'i,'r;usprechcn um sich

ton den crjiien Mtfir neuen Vorrichtung
zu überzeuz.n.

W m . $1 lc f ,
Hermann, Mo.

Hermann Branerci :
und

Mal; -- Zaus.
HUGO Kkk Op, Eigenthümer

Hermann, Mo.
Taö vorzügliche Hermann.r

Lager-Bi- er und Flaschen-Vi- er

entspringt dieser Brauerei.

(Yerste wird der höchste Marktpreö
bezahlt.

UENRTs TEKOTTJE,
Händler in

Bauholz alier Art
Latten,

Thüren.
Fensterrahmen,

Fensterläden,
Schindeln n. j. w.

3. Straße, zw. SchiZer u. Guttenberg.
Hermann, - Mo.

Ich s'ße hiermit daö Publikum von .Zasco
ade und angrenzenden Eountys in jkenntniß
aß ich die Holz und Waaren-Borrätd- e,

weicht ich käuflich on G. Lang übernomme.n
dade. bedeutend vermehrt habe und zu mä'ßigen
Vkk'se, verkaufen erde. Steelle Bedienung.
Veftellungen werden prompt ausgeführt.
zn0JK.m,

von

Pumpen aller Art,

ertiqer

e
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umfauzrciche

Porzcllanwaaren
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Mrdimt hrrnmi' T?r tanrtm.
ked perioct brnva Imm hör cmnpuunt."

K. U Rowb, M. D.. &9iitiTTill. Mo
" nTW (rirpn T.nline a fair trial in Neoralcia.

To arm mj pawnt own ir.iwwm. "W th mv)t-cu- in

kor that duae." j. P. KuilLlX. Briehton. IN.
" I cnnsider Tomralin ihn bert preparatiin für

Nctuaiaia I da? mvT tnwl "
v ülryAls M. . PineTille. Mo.

8AI.E flPK' DULLAK kvi
A.A. and

rttutn

Für

Schmiede - Werkstätte
von

Johtt Seibach
Zroiitstraßk. qrarnüber Jordan'S Elevator,

mo.
Alle Schmiedkirbriten. wie das Beschläge

von Pferden, Pslugschärfen. Ä,agenreparatu
re usw. werden prompt und gut auöaeführt.
?to 2 JohnLeibach.
''iobn F. Fechner. Henry Swald.

Fccluicr & Ewald,
5)

WZWRW
Echillerstraße, Hermann, Mo.

Unterzeichnete empfehlen sich dem Publikum
znr Aurfiihrung aller Anstreicher, Maler-
und LrrorationSArbritkn.

Gute Arbeit Wird garankirt.
Mai2l8'i Fechner u. Ewald.
Jared Nominrl. Hermann Sobbe,

ROSVimEL&SOBBE
Eigenthümer der

Morrison Nursery .Weinberge
MORRISON,

WaSeonade Eonnty, Missouri.
Agenten:

Martin Allemann, Mo
Lesbold Perle Hernman, Mo
Theo. Bergner Hermann, Mo.
N. S. Äesöler Hermann, Mo.

w-- ffflO
Martin Allemann, Eigenthümer

Wharfstraße, Hermann, Mo.

Tiefes neue Hotel ist dem Publikum erst
kürzlich eröffnet und mit den bequemsten Ein-
richtungen, neuen Bette und Möbeln ausge-
stattet worden, und werden Reifende, Farmer
und ostgänger hierseldst die besten Akkomo
dationen zu sehr mäßigen Preiiea finden.
liinaiStii.

9hitnh1ittiHA& e?tk-?- Z ! Während-di- e Staats-Bcamte- n. welche
lkV H VI 1 j i i-- V-- M W I

i lm November hier in Mmouri erwahll j

Siir 3ftpidsin(ant:
Joseph Leising.

jür Gcuiita-ScCectc- i:

Georg Krarttty.;
Fiir beriff:

F. W. Hueller.
Jär '?4aßniklftkr :

l?haS. Fugger.
Für Assessor:

Arnold Nhump.
Jür Counrs'(5!eck

Vurl L. Matthews.
C,nT (iircuii'iüleif :

Aunttst Meyer.
Ir 5rl-secniin-a Nttornes :

(5. M. (slark.
Jur Z'ro'i.'dte'i.ökkr :

Zxranris O.icken.
Jürvorsixenten fliittt der Count? Court:

has. SB. Matthevs.
Für bristtzenden ;ütcT der Count? Court für

ken rierclichk iskrict:
August Niek.

Für b,i,Ißknden Rechte? der Count? Court für
den surl.chcn rzirict :

George S.
Für Ccrener:

Tr. G. . preckelmeher.
Jur Crngress; Uten Tlsiriet.

L. ff. Parker,
Für Äreiörichtkr tti 9. Bezirks :

Rudolph ßirzel.

Tie republikanische Judicial Conven
tion, welche letzten Mittwoch in hiesiger
Stadt abgehalten wurde und mit der
Aufstellung des Hrn. Rudolph Hirzkl
als Candidat für das .rcisrichter-Am- t

resultirte war eine harmonische und
mit dem größten Enthusiasmus beglei
tete politischeVersammlnug.TieNomina- -

tion Hirzcls wurde von allen Seiten mit
Freuden begrübt und ganz speziell er- -

hält dieselbe die Villigung der deutschen
Stimmgcbcr dieses Bezirks.

Noch im Lause dieser Woche sollen in
allen Unterschavamtern des Landes
gleichzeitig die neuen Silberccrtisicate
zurAuszabe gelangen, die auf 1 lauten.
Später werden nnch ? und 5 Certifi-cat- e

vertheilt werden, fodas; dem Man-gc- l

an kleinemPavicrgcloc, welchcrdurch
die Einziehung der sl-uu- d

entstand, gründlich abgeholfen
werden wird. Tie neuen Ccrtificate
find zwar kein gesetzliches Zahlungs'
Mittel", da sie aber von allen Negier-ungskasfe- n

angenommen und auf 'Ver-lange- n

gegen Silberdollars umgetauscht
werden, welche bekanntlich lral ren
tier" sind, so werden sie im innern Ver-ke- hr

die kleinen Grcenbacks vollständig
crzetzen.

Scwell.

Ter deutsche Neich-tag-Abgcord-

Liebknecht ist also in voriger Woche in
New Jork eingetroffen, um in den öst-lich- en

Städten des Landes sozial-politi-fch- e

Vortrüge zu halten. Neues kann
uns Herr Liebknecht nicht viel fagen.
wohl aber kann er viel lernen, wenn er
Augen und Ohren offen hat. Er ist
kein Hetzer a la Most, er meint es gut
mit der arbeitenden blasse, aber er muß
bedenken, daß hier ganz andere Verhält
nisse herrschen als in Tcutschland, und
daß er, da er unmöglich die Verhältnis- -

se genau kennen kann, vorsichtig in seinen
Aeußerungen sein muß. Tie besten

Lehren werden sehr vv. falsch verstanden
und noch öfter falsch gedeutet.

(En'lral Missourier.)

Gouverneur Marmadnke hat sich nun
auch bei seinen liincn Parteigenoien
mißliebig geinacht, l'eil er mehrere
Wirthe, die in ttansas wegen Verkaufs
geistiger Getränke angeklagt worden,
aber über die Grenze nach Misfouri
gegangen waren an die Behörden von

Kansas ausgeliefert hat. Tie demo

kratischen Zeitungen sagen, daß Marina- -

duke gar kein Recht zu diesen Ausliefer-unge- n

habe; denn nach der Bnndesver- -

fassung sollten nur Flüchtlinge, die sich

des Hochverrathes oder eines Verbre-chen- s

schuldig gemacht, von einem Staate
an den anderen ausgeliefert werden:
Verkauf geistiger Getränke fei aber felbst
nachdem Gesetze von jtansas kein Ver
brechen, sondern nur ein Vergehen, und
nach dem Gesetze von Missouri weder
das eine noch das andere.

Ein anqesehcncr alter deutscher Te- -

mokrat m Cincuinatl, Namens Kasimir
Baumann, erklärt nach dem dortigen
demokratischen Volksfreund," daß er
sich von der Politik ganz losgesagt
habe und es ihm gänzlich schnuppe"
sei, wie die demokratische Partei ihre
Beamten nominire." Achnlich äußern
sich auch nicht wenige andere alte deusche
Demokraten in Cincinnati. Als Grund
geben sie gewöhnlich die Zurücksetzung
deutscher Demokraten bei Vergebung
der Bundesämter durch die jetzige
Bundesverwaltung an. . Und zwar
wollten diese Männer nicht etwa ein
Amt für sich selber haben. Aber sie
können es nicht verknusen," daß jetzt
gar kein Bundesamt in Clncmnatl
mehr in deutschen Händen ist. während
unter republikanifchcn Bundesverwal-tungc- n

stets wenigstens eins einem
Teutschen übertragen war.

(Jll. Stsztg.)
Hierzu bemerkt der demokratischen

Anzeiger des Westens :"
Stimmt auch andenvärts. Schlim- -

mer ist noch, daß so viele Aemter in die
Hände von Leuten gekommen sind, die
weder durch Charakter und Verdienste
Ansprüche daraus, noch tfähmfeit dafür
tinfu nnritfipr Ynir rtit.i in flT?ifaitriV V . wrv .v.w . . . t 1 1 V M . .Jj. Lied singen können.

j werden, nicht besondere Bedeutung bean- -

spruchen. steht es mit den Conzreß und
Legi-latur-Wah- len anders.

Was zunächst die Congreßwahlen t,

so ist der Hauptgcsichtspunkt
des größeren Theils unserer Leser, daß
die demokratische Mehrhei t dem 3!cprü-sentantenhau-

erhalten und dem -- cnate
womöglich gewonnen werde.

To richtig dies aber auch ist, so darf
es uns doch nicht Fehler Einzelner
blind machen.

Noch weit unabhängiger vin den Par- -

teifesseln sollte die deutschamerikanischc
Wählerschaft aber bei den Legislatur- -

wählen auftreten. Hier sind beinahe
cbenfoviele Demokraten als Ncpubli
kaner der Prohibition zugeneigt. Cl,e

man alfo für den einen oder anderen
Candidaten feine Stimme abgibt, sollte
man genau zusehen, auf welcher Seite
er in dieferVcziehung steht.

Ganz besonders genau sollte man sich

aber darnach erkundigen, ob der Bctref-send- e

ein Prohibitions-Amendmcn- t der
Volksabstimmung unterbreiten will.

Ter Rührigkeit der Temperenzler

haben die Freunde persönlicher Freih cit

bisher kaum eine nennenswerthe
entgegengesetzt. Tas Aller-mindest- e,

was jetzt gethan werden sollte,

wenn sie nicht die Festung dem Feinde
schlankweg übergeben wollen, ist die
Prüfung der Bewerber um die Sitz: im

Senat und im Repräfcntantenhause.
Die Gefahr, daß eine republikanisch.'

Mehrheit imBundcs-Abgcordnctcnhau- 'c

sich bilde, ist weit geringe? als die, das;

die Legislatur von Missouri, und nicht
blos die von Missouri, der Bevölkerung
ein Verbot des Weines und aller geisn
gen Getränke zum Angebinde bcschcert.

(Amerika.)

Von Try Hill und Umgegend.

Ter Regen welcher letzten Freitag
diese Gegend heimsuchte, war für unsere j

Farmer von großem Nutzen.

Gutes Wetter wüufchen sich jetzt u:
sere Farmer, denn das Pflügen des Fel
des für den Empfang der Weizenfat
sollte bereits gesäet fein.

Farmer, Drescher und Zuschauer, sind
seit dem Kühlerwerdeu des Wetters
ziemlich aufgemuntert.

Herr Victor Lauer, von Elendsburg,
Samstag, ' ja Vergnige die die kei

IbSH auf 'einer Farm eine 'ohlcnichan
veranstalten und hat verschiedene rech!
schöne Preise auf die besten und schönsten
von feinen Hengsten gezüchteten Fohlen
ausgcittzt. Eicnsalls findet am selben
Tage ein und Abends ein Ver
loosungsball statt wozu Jedermann
freundlichst eingeladen ist.

LetztcnTicnstag fand in der Wohnung
der Fran usanna Heberte die Trauung
ihrer Tochter Frl. Anna mit Herrn
August Kloppcnburg von Little Berger
statt. Eine große Anzahl Freunde.
Äcrwandtc und Nachbarn des Braut
Paares wohnten der Trauung bei nnd
nach eingenommenem Hochzertsmale, bei
welchem dcn Gästen alle Delikatessen
sowie Rcbeublnt und Gerstensaft vorge.
fetzt wurden, spielte Barci- -' Kapelle
zum Tanze auf bei welchem sich

Thcilnehmer bis zu einer späten Stande
östlich amüsirten. Möge das Glück der
tete Begleiter des jungen Ehepaares
ein ist der Wunsch Ihres

E o r r c s p o n d e u l c n.

Baby war krank, wir gab? Ihr kSria,
Ll sie ein Lind wor, rief sie nach Oafttftt,
Sie wurde ein Frluleln. und tjirlt ju ftri,
81 sie Sink, er hatte, gab sie ihnen kkaftori.

Bon Little Bcrger und Umgegend.
Von allen Seiten werden große Vor-bcreitung-

getroffen um das am
Oktober hicrselbst abzuhaltende Fest zu
einem tvahren Volksfest zu gestalten und
wenn der Wcttcrclcrk ein locnig Ein
sicht mit uns hat, wird das Fest ein

glänzendes werden und sich einer ebenso
starken Besucherzahl erfreuen wie die
Hcrmanner Fair aufzuwcifen hat. Es
soll nebst der F o h l en sch a u (und
nicht wenige junge Pferde werden aus
gestellt werden), auch ein großes Picnic
stattsinden für dessen Gelingen Herr
Victor Lauer bcsiens Sorge tragen
wird. Erfrischungen aller Art
ganz speziell kber Kropp's ausgezeich
netes Bier wird auf dem Platze sein.
Auch wird das schöne des
Herrn Georg Emo, unseres wackeren

Schmiedemeisters bis zur Zeit vollstän- -

dig hergestellt nnd für die Gelegenheit
zu Verfügung gestellt werden. Herr
Lauer hat kein Geld und keine Mühe
gescheut um Farmern Gelegenheit zu
bieten ihren Pferde und Viehstand zu
verbessern und hoffentlich wird die
Ausstellung zahlreich und gut beschickt
werden. Herr Lauer hat sich in sol-che- m

Maße für unsere Farmer ver- -

dient gemacht daß er die. Anerkennung
Aller verdäent, denn Ehre dem Ehre
gebührt. Wir hoffen alle unsere Far-me- r

und solche die sich für die Viehzucht
interessiren am Samstag, den 2. Okto- -

ber in Elendsburg zu sehen und mit
uns einen vergnügten Tag zu verleben.

N. N.

sZi.'acsandt.
Brief in, Psälzcr Tialrkt.

B o r.i H c n n e a n d

Ebbe s von der
E r ? Yj c 1: n 5i

ch

Politik
lein

Ten 15. September. I8'.
LitN'cr Krifchtcff!

Mer hänn's schon weit gebracht hier
zu Land, des kann ich Tir sage in der

Politik nn men: sin i:f dem beneidens
wert b.' Stannp'.inkt angelangt, wo fich

Nnionsmann nn Aaner der fei Haut im

letzte sirica, zu Markt getrage t)e!t, gor
nit mehr um Amt zu bewerbe braucht.
Unser Governär wor Rebellegeneral
und all die antre Kerl, die die fette Aem

ter im Staat begleite, bann im letzte
Krieg uf Seile der Rebellion geftanne.
So wern lüer jetzt die feige Vaterlands-verräthe- r

belobnr, daß inerr fe zu

Slaatbeamte für loyale Bärger macht,

und se noch em Kongreß in Washingtou
schickt, wo se des größte Maul hänn, nn
zugleicher Zeit die größte Esel sin. To
müsse natürlich die alte verkuppelte
Unionssoldat' Platz mache und wern
heransgefchmisse, weil die Rebelle herin
wolle. Ihi der saubere President, der
nebebei gesagt, ganz miserabler He uch-le- r

is, hält 'en noch die Stanz nn steckt

mit de alle Rebelle nnner aaner Teck.

Wenn's druff anknnmt cm alte, brave
Soldate fei Pension mit em Veto"
oder Verbot zu beleg? is dieser Zufalls-man- n

immer bei der Hand.
Auch hier im Eountn möchte die Te-mekra-

gern regiere, wenn fe nur könnte.
wer weit nn mer noch nit. .vner

tverd ihue des Maul noch sauber gehakte

und über die Bocksprüng, die se mache,
nn die Methode die se einschlage, kann
mer sich fast ucklich lache. Es wird
eiin manchmal gan; iwwel derbei, des
wohr, jtrifchtoff, a:ver ich glaab deß es
de inivd werd

am Sie st. der ErllZs dem
lnisfe. 2o wollte se erst Ticket usstelle
und wie se ausgefui'ne hänn, daß se kei

Material in ihrer eigne Parlei gehott
hä.in, l'änn se schön gkwart bis inerr
nnlre ?.ir die Eountn
Aemter geinacht Känn. nn dann h'inn se

vor Kurzem Masseversammlnng in

Drake einberufe, um de Mißvergnigte
in unsrer Partei Gelegenheit zu gew7.
am Stimmkaste acbo:e y-- wern. Run

wird am Oktober. des tonne Herrn,

Picnic

alle

Gebäude

Ehr im Leib denn, and kei Prinzip erst
recht nit ganz bald h.uoe. Wenn fe sich

do drüwe im demokratifche Lager des
Maul verbrennt lube, wern so wahr
fchemlich wieder bei nuc- -

aivioer. oohe ich Ha,ni.v heiße, inerr
wolle ibn-- e äs Maul für Jahre lang
schon sr.iwa- - balte. Ta lob ich z.:er
dann doch unsre alte Frcind, Schaum '

bürg. Kunz nn Pope, dene die Demo-krat- e

kei sor 11 :n eiche konnte nn die
als Ehreninänner nn brave Republika
ner rir li-i- l der zauvere ipvichast zu
tbnn trolle Un ioart nur, die
Männer loird iinjec
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Ab'.'.ner'.ing
oder Verbesserung der Eniitüitfi?, die
tm Beicich de;-- organischen Gesetzen
liegt, dem Volk zur Abstimmung unter,
breite misse. Mit so dumme Geschichte
könne die Temolrale hier de Reptiblika
ner kei Angst mache, denn merr wisse:
Erstens ä mol deß oe Leising
Winter in Jefs-ers.'- i?. Zwetens. deß
Onkel Joe genau duhn wird was unsre
EonntZ) Convention beschlösse Iiott.
Drittens, deß die Paar republikanische
Repräfentanten kei Prohibition cinsihre
könne, wenn se wirklich wollte, vier-

tens, deß, was Prc!,ibitlon
cs unner de Deinokrate nn in ihrer

gan; gehörig stinkt. Awcr
Du siehst, Krischtoff, zn lvelch' vcrzivei-fclt- c

Mittel die sanbere Herrn greise
misse, liiii S.immc für Ticket zn be-

komme. Deß felle , n geioisse verblendete
Republikaner ihiie noch in ihre Bock-s?riitt- g

nn teere Flause behilflich finn
is ä traurigeo Zeiche von ihrer Geistes-urmute- i.

Tie Lent, die entweder regiere
oder ruinire w.'lle, un die von aancr
Partei zur aunern laafe, hänn cwc gar
ka Gewisse i: t ti Prinzip un sin wie der
Amerikaner sägt, Tcmokrate oder

' f r revenue onlv.' Mer
fin all in c.ürer Hoffnung un am zwatcr
November wee'n mer hier ä Watcrlco
hawe wie mcr's noch nit erlebt hänn.

Griß mer bei Fra.k. die LiSbcth. un
schreib mer bald ä mol.

Es Frißt Dich

Dein freier Vetter
H a n ii c v .

(rinc wichtige (Entdeckung.
Tie Entdeckung ist XicitrAar

welche der grölNen Anzahl den größten ?kutzen
klingt, it. ZlingS Heilmiltr! gegen Schwind-
sucht. Hust. und'Ersältun.r. erhält die Se
sundheit und befreit von Nrantheiiea in Lun-
gen, Brust und HalSröbrr. Laßt euch bei
Dr. er. ?kasse eine geben. 5

Aus Berger und Umgegend.

Herr I. Spreckelmeyer reiste letzten

Freitag in Gefollfchaft seiner Braut nach

Washington um die Ausstellung zu

Herr L. K. Baer befand sich letzten

Samstag in Berger zu Besuch. Eben- -

! falls war Herr M. Allemann von Her- -

imnnrr cinict :S"nnc fiipr tu Wpfusfi firi......... . . . . . . --w " I -

Verwandten.

Tie repnblikanifche Versammlung
wird am Oktober in Bonsaks Schul-hau- s

stattsinden. .

Herr Victor Lauer wird am L. Okto

ber ans seiner Farm eine Fohlenschau
und großes Picnic abhalten Tie Ber-ge- r

Eornet Band ist cngagirt um die

Musik für diese Gelegenheit zu liefern.

Herr Theo. Schaffner wird am Eams
tag dcn 16. Oktober einen großen Ball
in Schaub's Halle arrangiren.

Herr W. Wcsemann hatte diese Woche

das Unglück vom Pferde zu fallen, wo-be- i

er sich glücklicherweife jedoch nur
leicht verletzte.

Herr S. Spindler freut fich gewaltig
über die Ankunft eines Söhncheus.

In Borger und Umgegend haben seit
einiger Zeit die Ratten so überHand

daß die Katzen ihres Lebens
nicht mehr sicher sind

In Gasconade Eounty ha! vor meh.
reren Jahren ein junger Mann einigen
Kühen die Zipfel der Schwänze abgr- -

fchnittcn und dieselben, die Kühe näm
lich, nachher wieder laufen lassen. Dafür
:vurdc der Thäter Entschädigung

vcrurthcilt und von der gestrengen Ju-sti- z

von Amtes wegen zu längerer
verdonnert. Dagegen habsn

Züge der Mo. Pacific Bahn im Laufe
diesen Sommers in der Nähe von Ber- -

ger fünf Stück Rindvieh 4 Kühe und
1 Rind überfahren und getödtct. Die
Häute aller dieser 5 Stücke wurden von

Temokrate noch und deß xbcitexn tn abgezogen, jedesmal
lich viele November üwergewe,

verkauft u.td be- -

Nomlnatione

dcn

vorspreche,

nit
:ase

!::.- -

nächste

und
anbelangt,

Fechtschnle

ihr

wichtigste

Prebkstaschk

zur

treffenden Beamten eingesandt, aber
Niemand wurde bestraft nnd keiner der
Eigenthümer hat bis Dato einen Cent
Entschädlgnng gesehen. Schlußfolgc-run- g

: Du, gewöhnliches Menfchenkind,
schneide keiner Kuh den Schwanz-Zipfc- l

ab. fönst kommst du in Gefangenschaft
und mußt blcchcn; nr die Eisenbahn-Leut- e

dürfen ungestraft fogar die 5tühe
todten, die Häute davon verkaufen, mit
fammt den Zipfeln, und das Geld dafür
einsacken? Ja, wer Ged genug hätte,
um mit der Bahn zu prozessiren viell-

eicht?-- G. W.

Lasset (?uch nicht verblüffen.
Bezahlt keinen doppelten Profit wenn

J'ar Waaren mit einem einfachen Pr-f- it

laufen könnt. R. H. Hafenrittcr bc-trei- bt

fein Geschäft selbst schon über
--j'. Jahren, und man kanft daselbst im
mer, kauft jetzt nnd wird in der Zukunft
daselbst immer ebenso billig ud billiger
als uvan dieselben Waaren anderswo
kaufen kann. Derselbe hat kürzlich
seine Preise um ein Bedeutendes rcdu- -

Zirt.
Billigste Sorte Stühle, nur 4h Cts
Gorße Schaukelstühlc mit Armlehnen,

!.''..'.
Ventil irte K üchenschränke, beste Qual

ilät, nur ?'.7-3- .

Gla-:?chränk- e zum Spottpreise von
7. s.
Wiegen, nurl.O.
Loungcs, $i.W.
Bettstellen, i.()u.
Gute AuSziehtifche-- mit Rollen, nur

?:..''.
Waschtische, nur ij 'AX).

Kleiderschränke, breite, nur lU.OO.
Bessere Waaren zu vcrhättnißmaßtg

billigen Preisen. Ucbcrzcugt Euch selbst
wo Ihr am Besten thun könnt, ehe Ihr
einkauft, und sprechet vor bet

R. H. H a s c n r i t t e r ,
Hermann, Mo,

Es ist ein wahres Wunder, daß so

viele Menschen noch fortleben und fich

sogar noch wohlfühlen können, welche
ciitircdcr auf den Kopf gefallen siud,

oder einen offenen Kopf haben, diefen
außerdem schon manchmal sich über etlas
zerbrochen, ein Auge auf Etwas gewor-fe- n,

die Nase in brcmncnde Fragen ge-stec-

sich den Mund und zugelcich auch
die Finger verbrannt, das Herz verschenkt

die Hand vergeben, sich die Lunge sus
dem Leibe gesprochen, sich rückcnfrei ge-mac-

auf Kohlen gesessen haben, von
einem stechende Blick getroffen und
dnrch die Hechel genommen wurde, auf
keinem guten Fuß stehen und obendrein

ganz gutwisscn, wo sie der Schuh drickt,
von den schmerzlosen Empfindungen,
daß ihnen die Haare zu Berge stehn,

ihnen auf dcn Zechn gefühlt, ihnen das
Zwerchfell erschüttert, ihnen mit einem
Zaunpfahl gewinkt wird,ihn cn eine Laus
über die Leber gelaufen und sie beinahe
aus der Haut gefahren wären :e. gar
nicht zn reden!

Bulklcn's Arnica Salbe.
Die beste Salbe in der Welt für

Hchnittwunden, Q,uct.chungea, Geschwüre,
aljfiuß, Jieber und Frostbeulen, Zlechtk,

acsxrungrne Hände. Hüdnerauzen und alle
Hantauöfchlägez ßchere Stat für Hämirrhoide
oder lerne Bezahlung erlangt. Völlige Zu
fnedenheit garantirt .'er da Geld znrücker
stattet. Preis 2j Cent die Schachtel Zu
haben ia Rasse's Axo5b,kk.

Kauft Carpets, Tapeten, Ocltüchcr
und Fsnstervorhänge bei N. H. Hafen-ritte- r.

EhaS. Rieger.
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M. Wagcnmachcr
Nünfte Straße. Hermann, Mo.

?!kdk Farm nnd 5priaagen ttets a Hand
und auf Bestellung hergeftellt.

Eine große Pflöge. Eggen.
Sultivators und Farmgerätkichaften
stets

Reparatur-Arbeit- n prompt und so billig als
irgendwo ia der tadt

Jedermann der was in unser gach ei?schla
gendeZ bedarf, wird eö i seinem Interesse sin
den. bei uns vorzusprechen.

Wöcheutlicher Marktbericht
Getreide. Mehl u. f. .

Jeden Freitag von der
HERMANN STAU MILLS.

Weizen, 2. Qualität
Weizen, 3. Qualität
Weizen, 4. Qualität
K orn, in Kolben
Geschältes Korn

Neehahn.

tknzabl

vorrätbiq.

ausgeführt.

corrizirt

40
Hafer 27
Mehl, per Faß, Qualität 4 70
Mehl, per Faß, 2. Qualität 4 20
Kornmchl, per 100 Pfund 100
Kleie, per 100 Pfund 40
Shipstuff, per 100 Pfund 00

Produkte.
Corrigirt von

GEOEGE KRAETTLY, Groccr.
Die angegebenen Preise werden von den
Händlern meistens m Tausches bezahlt.
Butter, per Pfund 12-- 13

Eier, per Dutzend ll
Hühner, per Dutzend 2 00-- -- 3 00
Enten, pcr Dutzend 2 503 50
Gänse, per Dutzend ...... 3 50 5 00
GctrocknetcAcpfcl.perPfuud 2 2i
Getrocknet ePfirsiche, pcrPsd. 34
Kartoffeln, per Busbcl . . .-

-. 30 to
Zwicbelik, per Bushcl 3040
Wcißc Bohnen, per Bushcl. 751 w

1 Xa beste vd sichersic Helkmittrl,uSr.lM!i-le- ,

die durch Veschr?erdaa tcr Lebn, ZNere, deZ

Zviag d 1Miri,b rjzchisiUd.jüklkrir ;

um Uarerdaulichkeit. S.flelden, Skrüfn.i,
Galisucht und Dlalariasiclicr vrLsiändiz ml schell
z bekämpf, bediene man sich taZdmch scu'.cn-gee- b

Geschmack stzh aöjcichetcn

iMi
xFAbiTdrä

wtiiM,
Ut Den Orqai?mul Nicht N in seine lte atü
Hält ah leitet, selber auch bewirkt, tefisich ter
LSrp vrn Reuem käftizt und ftirU. !r auS
Psla,,ustoffen zusammengesetzt, ist l Prickly
Aah Bauers trüsiät ischitlich nd kZrJung d Alt chnt jealichkn Rachtheil etnaenern
wen erden. LllZ iklutreiniger ist der rriclI?
Asb Biltcrs rcci'l lvech tia ontereZ Mittel u
ersetzen. Zu hbcn in leler Aph: u tPrIven $1.C0 pro Flasche.

W. 0, HAEFFNER.
CH01CE FAMILY CROCERIES

He. '.dlcr i
?lcch- - U'.,d ?erzkllaN'Z?aark,

Caiiki.-?-. !:i:r,ic!i: achte fruchte.
c?.ikö u. f. w.

Ebcnf,,? hbe ich einen f?z.

0 CENT COUNTER
eröffnet un? können ka Zöaaren aller Art für
die geringe urnme ?o:i i!entS gekauft we-
rde, garmxrcduke werden Tausch gegen
andere La.'ren e.tgegrnzenoillmk.

?nd!rr in

Marktstraße gezcnZb.r dem Maikthause,
Hermann, Mo. zun8S

DF" O. QRoSS
11KUMANN. MO.

Zlgklit für 3!. FclleniuS'

Marszwr - Werke,
I.ol. I'i.

Alle dieses Jach schlagende Arleiie wie
T?onument-e-, (itpbstcinc n. s. w. werden von
mir auf das proptcste gelicfert und tie beste
Arbeit, da? beste ?i..ker-a- l zu den billigsten
Preisen garantirt. Abb'ldunggen ia großer

Swahl kennen jeder .teit ber mir in Ei
ßcht gnomrn werden.

F. C.

Wenn ihr ged.'ezene lfte Klasse
tzebraucht, o gebt zu

mmmmmmmmC0CP6R .?sv.' VVi,;-- -
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Honry Bocls's,
Knfer- - Werkstätte

an der I. nahe irr Marktstraße.

Alle Serien k?,in,. üider und Schmal!- -
fZikr, Ärautstäader, somie ly und
s SaSie Sltii" sie: n Hand. Alte Ve
rirrte rexarlrt. ?,eS Küserholz stet
langt.

Alle Zküferwa,en der berühmte Stoue
Hill Wein ?. werden ??n mir verfertigt.

Tlarib.

Ferdinand Will
praktischer

GROSS.

üferwaare

Halbfasser,

llt)V m tt ich e V
urd

Juwelier,

8ü

Narktftraße. H e r m a u, Tie.

Die der ?.'a Reperatureu a Uhren
und Schmcksache prompt und gut ausfüh
re , lasse. Jede St, bett wird garantirt.
lS;t8
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Achtung Farmer ! - ,

Ich babe gute Same - Weizea an Hand
aus Illinois und sollte Farmer vo dkefcm
sähen, da rZ eine ue Sorte ist die eine sehr
guten Ertrag liefert und vo Miller orge-zog- en

wird.
V. I... .(.T. ...(. OT f.jV .)UV. iiiiiN ivh y vvy )tiH jentl 4 1

preis für Weize. Weine Einrichtung für In
Ewxfanz und da Aufspeichern de Wkize
ist derart daß ich nicht ur bessere Preise dafür
bezahlen sonder auch Weiz der lcht t
meinen 3äira ist leicht empfauzr kau.

Meium Waaren-Vorrat- !) biete ich imst
unter te Koftxreise gegen Baarzahl? .
Wer jetzt bis zur Januar 1887 iSta tixlat-f- e

will der spreche bei ir or. Li Neu
l'abr muß alles erkauft sein u Km für
andere Estt z gewinne.

Henry Binkhoelter,
5ext ltt. 8i ja 1 87 Bergrr, M.

Mnrmor - WerLe !

m$rm.
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Hrrtzchü
Eck,dtrV.e,t,H

Nttraße.

Hermann,
itm eehrie Pblikum möchte ich hiermit

die ergebene Anzeige mache daß, um all
?on Publikum an mich gestellt Ansrriche
grrecht zu werde, ich eine

Dampf S.cinsäge
ringerichtet habe und' jett im Staude bin

Lrauue und weiße Sanvsteiue
IN beliebiger Groß j liefern.

Z?a dieser Stein einer der dauerhafteste
Steine ist. werde ich auch

Monnmcuteu.Grabstcine
aus teinscttikn herstellen, die ich m halbe
Preise liefern kann, welche ma für Marmor
oder Granit z zahle hätte. Ich liefere ede
f.iUs allerhand

Bausteine für Gebäude
sowie

Platten für Seitenwege
vcu dieser Stein sich ganz besonder eignet.

Außerdem werde ich mein Marmor-GeschZ- ft

wie bisher betreibe nd alle i diese Fach
einschlagenden Arbeiten pünktlich und zur Zu
fricdcnhcit meiner Kunde anSführe.

' Heirich Schch.

? Alle in bisse Fach
XV&CSllVCi: ; gehörende Arteitr
icc:ttr. evt nnd billig Sgefidrt. Vackstek,
len. elistcrnknbakn, Pstäflern, Weißel,
Laife.miniuz nnd Tapezire.

iülM ;j
a r l o I t.
Hermann. Mo'

Farm zu verkaufen
i Howard E?unw. Mo. Die unttUeichue-t- e

!esran:entSsostrecker sind authorißrt die
,,rni des rrrst. . W. Vkorrison, ta Heward
klount gklcgkn. z erkaufen. Die Far
ub.'lt l?l i Acker urbares Zknd und eignet

sich insbesederS für die WeizenzvchtzD
falls für die Viehzucht eeianet. Auf der
Jar.n befinden sich 7 Wohnhäuser: ebenfal

g 'ter Weinberg, uebu Weinkeller ud
Pre'ieraum. Kann ringetheilt werde um
mehreren j,milik zu dienen. VerkaufSbe
di:'gu:r.,zra sebr günstig.

I. u V. E. Morrlso.
?üo Mo.

l'onmrt auf das Hermanner !Dolks
bleilt, die beste deutsch: Zeitung n Gas-cou-id- e

Connll).

Esttzeet HaTe
PUTSOtt Sc KUttN. Eigenthümer.

Front Straße,UlUeV, ... HO.
Acht verschiedene Sorten ausgezeichneten

yVHl3KEY.
Pfirsich nd Apfel

Branntwein,
Jnmaica Rum

Kümmel und Gin"
ILaOIHIOlLw,

IIICKBERBT BRANDY,
E0S737T2SS 3XT7IS9,

SSISCISIRTS 1X1225,
Anggjtura JitterS.

Holländischer Curneno,

LLVI-I- .
uni jede Zlrt rerzüglicher Lwuöre stet Had.

Außerdem haben wir immer anh eine
großen Verrath der teste

Einheimischen Weine
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ud den rühmlichst bekannte elhampagner

pearl" xtxa Orzz
au den Keller der

81-0lV-
E HILLVVINE COMPANY

Nachfolger oa
M. Voeschel. Söerer u.

itt einzige Ziaß ia Hermann wo a die

80U MASCfGARRE
habe kan.

H. Kropp's Lager Bier
Immer frisch anaeSeckt.

Eine ansgezeichiete doppelspurige Kk
gllbshn. sowie ein Billlttd Tisch

sieben unsere Kunden jederzeit zr Vtrföivg
Um geneigte Zuspruch bitte,

Pfautsch u. u h.

Bas Sagen
durch die

ftionarch Savv

bedeutend erleichtert.

Das Sige'n ren Baumstämme und Feuer
bolz wird Uuch den Gebrauch der VtonavS)
läge so sehr erleichtert daß ei Knabe im Al-

ter ron 11 14 Jahre die roßte Stamme
ohne Anstrengung zerschneide kann. Die
ganze Maschine wiegt nur SS ?fud und kan
deßhalb leicht von eine Platze zn andere
gebracht werden.

Preis I3 03. LkrschickungSkrstea tra.

Jacob Sttter,
ISang'6 Agent ia Hermann, ??,


